
C{ Kielvor®’Mitteilangen 

andetaria‘ 5886 inehes C405 min), 3438 inchos' manen vom17. un 18 dogar 1025 Inehos uam) zu Pohaen und 5450 Inches (1300 mm) in — (260 mu), In Gatun BOD inches (200 mny au In dor Zeit dor slärksien Regeufälle17. und cbenda dann 7.48 inches 1687 mu) ın Navemnber) felen mehrlach Tages Baro Coloradow“ (Nach Bull. Aner Mel. Sar 4.00 inches (102 man In 491 
ia Anl S4 A 

Auftreten ungewöhnlich tieler Feuchtigkeitsgrhde Von H.pprekhardt Siütielung aus dein Observatorium Kalınit des Roichsants Für Welterälanst 
p 3, Februar 1930 wurde am Obsorralorium Kalmit des R.f, W. eine Telative Fcuch- gselt von weniger alı 13 geesen; glelhreilig Kermselen In den höheren Lutteckichlen Inlelps deg Yeblene jeglicher Träbung aufergewöhniehe Sichtrerkält. e 

ber das Auflrelen abnarm Arockener Luft In Parallelmessungon mit (einem A ßıma n washen 
den deutschen Milielgebirgen Finden sich gelegent- — Asplrationspxyehrameler at! der Beobacklungeplalt. ı Mitteilungen‘); in der Folge soll uun über — Iyrm des Tarnne — 17 m über dem Eräboden und 

%e a Observatarium Kalmit des Reichsamts für ehende Werte 10.% law. O8 m Wellordieust (073 ı NN} beohachtet wurde und Nacht setala am awisehmi 2 und’24 U 
Ttio Welterlage zeigte am genaanten nstieg; die relative Feuchtigkeit sank dabei au Bild: Bine Hochdrückbrücke verbaug 10% und Blieb in on nächsten 8 Stunden sogur 

e-önland wn dem Balkan; ihr siand ‚errschte auf der Platiform oiae Temperatur von Tiel über Spanien und eine krafl — 1.6°, nuf der Beobachtungswiene inlolgn Lärkarer 

z Februnr die Tempen 2° (Eis), Aus diesen Werten ergeben sich bei 

der Kaltait au ale dusstig> Lufkasse in der Rurin- — rag der Lalfeschügkeit dürfie hidher wohl selten 
arker Strahlungslost in (nächtlieh 1 dann allählieh under Schwan- ladt %. d. Weinstzaßo als Basistation kungen an und zeigie In der zweilen Tageshfite rgeräof- Mutterstadt: — 10.3°, Karlaruke: wimder nornunle Werte; gleichzeitig verschlechter Siraktur der höheren Luftschichten jedoch 

: 600 m).war an dies ‚arakteristisch 
‚ die Hochdrurkweiterlagen dieser Jahreszeit 

‚© Erwärmung und ganz geringer Feuehti 
‚gehalt, infolged Rein, 

wolke 
herrschte am Mongen 

loses Wetter hai sahr schw 
NE 1}, wobei die Temperatur 

Hältrixnäßig hoch Jag (—2'). Schan am Vor. 
Yaben sich auffallend geringe Feuchlipkeit- 

ingestellt; wus den Terminbeobachtungen in ” Tuermomplerhütte (Beobachtungswiese) ergab 
Han Tagesmiliel der relaliven Faue 

“ da3 des Danpldrucks zu 2,0 mın während 

er Lutbewegu 
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W.R. Bekardt, Vollkomniens 

Kalılen Asan. Meiborol, Zeitscht 
4 Köcherbericht 7r Neuesto Nachrieht 

er WeltordierisistelleMünchen 
in vom 14, Februnr 1090 

d 

siel die Sichtvorhältnisse 
ım Morgen des 13, Fe 

:‚ewesen. Bei der — täglich dur Ordontlich klas T 

Orgab sich eine Sic 00 km, €. 4 
udius dos thooretischen Horizants. Besonders rain 
war die Sieht in der Richtung nach NW, w sich der 
unsrück mit dem pf (etwa 85 kmm) sehr 

Alıx abhob; aber aueh im SE ließ sich die Kaum- 
Tinie des Sehwarzwaldos bis weit über die Horuis- 

inde hinaus verfolgen (90 kın). Dies .0r 
zugenden Sichtverhältnisso —werden.. auch  vom 
‚Wotterflieger der Wotterflugstelle Frankfart a M. 
Kestgestolll, der von 2800 m Häho ab die Alpen eı 
kennen kunnle"), Dı von elwa dieser Höle 

ometrisch die Alpen‘ siehtbar sein, mü 
kann mür mit Rocht feststellen, daß die aberan 
Luftsohichten an diesom Tago praktisch olne jedo 
Trübung waren. 

‚tse'ios. Moleorol, Jahrnch 1086 V, 2, 5.20. 
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